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vorwort
500 Kilometer? Am Stück? Auf einem Fahrrad? Nie im Leben! Oder 
doch?

Dieses Buch mit meinen 72 Lieblingsplätzen soll vor allem eins: 
Sie verführen! Verführen zum Radfahren auf einem der schönsten und 
zugleich noch unbekannten Radwege hoch im Norden Deutschlands – 
dem Ostseeküstenradweg. Auf acht Tagesetappen geht es die 500 Ki-
lometer von Flensburg nach Wismar fast immer nah am Meer entlang. 
Und das mit einem Höhenprofil knapp über Meeresspiegelniveau  – 
Garant für herrliche Aussichten und Genuss pur für Tourenradler wie 
E-Biker, egal ob Frischling oder schon grau meliert und erfahren. 

Unter uns gesagt: Lassen Sie dieses Buch im Regal liegen, wenn Sie 
nur möglichst schnell auf zwei Rädern von A nach B kommen wollen. 
Denn ich werde auf den folgenden Seiten mein Bestes tun, Sie unter-
wegs immer wieder zu verführen – vor allem zum Genuss. Mit Plätzen 
zum Entdecken und Träumen, zum Essen und Schwelgen. Mit Hotels 
zum Wohlfühlen und Erholen. Mit Alternativrouten und Ausflügen, 
damit Sie die schönsten Ecken entlang des Ostseeküstenradwegs nicht 
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verpassen und doch immer leicht zur Hauptroute zurückfinden. Üb-
rigens: Alle E-Biker werden die jeweiligen Etappen mit einer Batterie-
ladung bewältigen können. Laden Sie den Akku für die Unterstützung 
bei Gegenwind am besten über Nacht im Hotel auf, denn in den Wei-
ten der Ostseeküste findet sich nicht immer auf Anhieb eine Ladesta-
tion. Das Kartenmaterial für jede Etappe zeigt übersichtlich alle Lieb-
lingsplätze, und in der dazugehörigen Streckenbeschreibung biete ich 
Ihnen meine Ideen und Erfahrungen für die jeweilige Route einschließ-
lich Übernachtungstipps an. Aber Sie wählen, was Sie am meisten reizt. 

Wer sich auf all das einlässt, wird wahrscheinlich keine Höchst-
werte auf seinem Fahrradcomputer erzielen, aber sein Genießerherz 
wird ganz bestimmt höherschlagen. 

In diesem Sinne also: auf zu purer Biking-Emotion!

• Die GPX-Daten zu den Routen der einzelnen Etappen finden 
Sie zum Download unter www.gmeiner-kultur.de/ostseekueste. 
Leitfaden lesen, Track in ein Navigationsgerät oder entsprechen-
des Kartenprogramm importieren, losradeln und leiten lassen …
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1. EtappE 
Von Flensburg mit Dänemark in Sicht 
nach Kappeln
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 Ostseeküstenradweg
	 Ausflugsrouten
	 Alternativroute 

 (2. Etappe)
 Lieblingsplätze
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E in »HyGGEl iGEr« bEG inn
Von Flensburg mit Dänemark in Sicht nach Kappeln

Für mich ist dies die Glücksetappe schlechthin. Es beginnt schon in 
Flensburg, obwohl vor allem bekannt wegen unserer Punkte für aller-
lei Verkehrssünden. Dabei hat diese Stadt viel zu bieten und wähnt sich 
mit ihren knapp 95.000 Einwohnern auf dem Weg zur Großstadt. Zum 
Glück (erstes Glück!) ist sie das aber noch nicht, sondern gefällt durch 
alte Gassen und Kaufmannshöfe, die an die maritime Vergangenheit er-
innern. Gern zeigt man seine Traditionen, sei es die Rumproduktion im 
Kielwasser der Karibikfahrten des 19. Jahrhunderts oder das blitzende 
Besteck der traditionsreichen Silbermanufaktur Robbe & Berking. Aber 
nicht nur die haben sich neu erfunden und sind nun im Yachtbau tätig 
samt modernem Yachting Heritage Center. Auch die Stadt richtet sich 
neu aus und setzt (zweites Glück!) auf die erstaunlich große Zahl an 
jungen Erwachsenen und somit auf Dynamik. Flensburg ist Aufsteiger 
im Bereich der Start-ups und IT-Gründungen. Dienstleistungen stellen 
85 Prozent aller Jobs – und das nach Jahrzehnten als Marine- und Bun-
deswehrstandort. Die Strategie: »innovativer Mittelpunkt« einer gemein-
samen Kulturregion statt nur Grenzstadt zu Dänemark. Und tatsächlich 
lebt man in einer deutsch-dänischen Zwischenwelt. Nicht nur das Motto 
der Stadt: »Zwischen Himmel und Förde«, sondern auch Veranstaltun-
gen und Schulen sind auf Schildern zweisprachig angeführt. 

Aber nun zieht es mich hinaus auf den Ostseeküstenradweg. Nach 
einigen Anstiegen (die einzig nennenswerten aller Etappen – insgesamt 
400 Höhenmeter) auf den ersten zehn Kilometern erreiche ich bald das 
dritte Glück (!) – das Schloss Glücksburg, das schneeweiß im Wasser 
leuchtet. Auf dem Weg dahin biege ich kurz vor Glücksburg links ab 
in die Sandwigstraße und erlebe während eines Hotel-Zwischenstopps, 
um mehr Zeit in Flensburg und Glücksburg zu verbringen, mein per-
sönliches Highlight dieser Etappe im Strandhotel Glücksburg. Denn 
hier lerne ich das dänische Rezept für Glück und Wohlbefinden ken-
nen – »Hygge« –, probieren Sie es aus. 

Danach ein kleiner Ausflug abseits des Radwegs in das wilde Ge-
biet der Halbinsel Holnis. Steilküste und Blick auf Dänemark lohnen. 
Weiter Richtung Süden genieße ich die Abgeschiedenheit dieser nordi-

S t r e c k e n b e S c h r e i b u n g16
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schen Angelner Landschaft, zum Beispiel im Strandkorb auf dem Lang-
balligauer Steg mit den besten Fischbrötchen der Welt (viertes Glück!). 
Über kleine und kleinste Radwege schlängele ich mich weiter südwärts, 
bis sich bei Gelting auf einmal das fünfte Glück (!) vor meinen Augen 
weitet – die Geltinger Bucht. Wenn Sie noch fit genug sind, dann ma-
chen Sie die Ausflugsroute rund um das Naturschutzgebiet, um die 
Konik-Ponys zu sehen, die hier wild leben. Nun geht es zurück in die 
Zivilisation und das Städtchen Kappeln mit seiner TV-Romantik-Se-
rie Der Landarzt. Oder bis zu meinem persönlichen Favoriten abseits 
der offiziellen Route – Sieseby. Dazu ab Kappeln die Alternativroute 
(aus Etappe 2) weiter bis in das hübsche Örtchen Arnis nehmen und 
mit der kleinen Fähre übersetzen. Über Winnemark fahren Sie entlang 
der Schlei bis Sieseby in den wunderschön restaurierten Gasthof Alt 
Sieseby von 1867 mit leckerem Essen und schnuckeligen Zimmern mit 
Schleiblick. Pures Glück für 13 Kilometer mehr.

KURZ & BÜNDIG
S t a r t :  Flensburg

Z i e l :  Kappeln oder Sieseby (siehe Alternativroute Etappe 2) – je nach Übernach-
tungspräferenz; für mehr Zeit im Flensburg-Glücksburger Raum: Übernachtung 
in Glücksburg

S t ä d t e  a u f  d e m  W e g :  Flensburg, Glücksburg, Langballigau, Gelting (über offi-
zielle Nebenroute des Ostseeküstenradwegs), Kappeln

g e S a m t k i l o m e t e r :  72 Kilometer; Ausflugsroute über Holnis: + 8 Kilometer; 
Ausflugsroute über die Geltinger Birk: + 10 Kilometer; bei Übernachtung in Siese-
by ab Kappeln: + 13 Kilometer

t o u r e n c h a r a k t e r :  410 Höhenmeter hoch und runter, überwiegend zu Beginn 
der Etappe; bei allen anderen Etappen deutlich weniger Höhenmeter

t i p p S  f ü r  d i e  a u S f l u g S r o u t e n :  Beide Ausflugsrouten (über die Halbinsel 
Holnis und über die Geltinger Birk) lohnen wegen wunderschöner Landschafts-
eindrücke und Tierwelt. Der Abzweig nach Holnis liegt etwa einen Kilometer hinter 
dem Dorf Schausende. Highlight ist hier die Steilküste. Der Weg um die Geltinger 
Birk startet in Goldhöft, links Richtung Mühle Charlotte und NABU-Infohütte. Im 
Ort Falshöft rechts abbiegen und über Langfeld zurück zum Ostseeküstenradweg.
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Qu irl iGEs lEbEn in altEn anwEsEn
Architektur: Die Kaufmannshöfe der Roten Straße

Flensburg? Da denken die meisten an Kraftfahrt-Bundesamt und 
Rum, der ursprünglich per Schiff von der Kolonie Dänisch-West-
indien in die Stadt kam. Für mich aber ist Flensburg vor allem die 
Stadt der Durchgänge, kleinen Gassen und Höfe, die immer wieder 
überraschende Einblicke in den Charakter dieser nördlichsten Stadt 
Deutschlands geben. Am schönsten sind sicherlich die ehemaligen 
Kaufmanns- und Handwerkerhöfe der Roten Straße gleich hinter 
dem Südermarkt abseits der großen Einkaufsstraße Holm. Ein Bum-
mel durch fünf sehr unterschiedlich gestaltete Höfe ist sehr lohnens-
wert. 

Mal hell und sonnig dekoriert wie der Sonnenhof, mal eng mit 
schwarz-weißem Fachwerk wie der Krusenhof oder wunderschön 
bepflanzt wie der Blumenhof. In allen Höfen locken kleine Geschäfte 
und Lokale: Frisch gerösteten Kaffee gibt’s in der Alten Kaffeeröste-
rei, individuell gestaltete Schuhe bei Schrittmacher, Kunsthandwerk 
in der Hoftöpferei, Mode und Geschenkartikel bei Nobelle sowie 
Silber bei der heimischen Robbe-&-Berking-Manufaktur  – immer 
geschmackvoll und mit viel Liebe für das Detail gestaltet. Bis auf die 
Braasch-Höfe sind alle Teil einer Pächtergemeinschaft. Wo früher auf 
dem Ochsenweg zwischen Altona und Dänemark die Pferde gewech-
selt und Waren gelagert wurden, geht es heute vor allem um Genuss 
und Vergnügen. 

Wenn Sie sich an alldem sattgesehen haben, dann schlendern Sie 
den Holm, die Fußgängerzone, hinauf. Aber schauen Sie statt in die 
Auslagen der Ladenketten lieber in die Höfe, Durchgänge und Gas-
sen links und rechts der Einkaufsmeile und spüren der Atmosphäre 
der Kauf- und Schifffahrtsstadt vergangener Zeiten nach. Dann noch 
kurz am hübschen Nordermarkt für einen Cappuccino stoppen, die 
repräsentativen Bürgerhäuser der nahen Toosbüystraße ansehen und 
sich über das baumelnde Schuhwerk der Norderstraße amüsieren.

• Gegen den Hunger: Kurz vor dem Nordermarkt können Sie 
ausgesprochen lecker essen in Olli’s Weinlounge.
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